
Bunde�weite� Interee am Marktplatz in  
Ahlen 
 
Al� die Baumaßnahmen zur Umgetaltung de�  
Ahlener Marktplatze� begannen, war man ich ehr 
wohl im Klaren, daß man bei den Arbeiten auch  
auf Ahlener Gechichte toßen w!rde. 
 

Und o paierte e� auch: Zun%cht waren e� „nur“ ein 
Hufeien und eine Schuhohle, doch dann -je n%her  
man dem alten Rathau� kam- kamen Mauerrete 
zum Vorchein, die einen Blick in die Gechichte der  
Stadt Ahlen werfen ließen. 
 
Damit erh-hte ich auch da� Interee regional- und  
auch bunde�weit. Die letzte Au�grabung brachte nun
auch etwa� zu Tage, wa� man mehr in der Neuzeit
denn im Mittelalter platzieren m-chte. Man fand  
Mauerwerke, die ich gegeneitig t!tzten und die  
Vermutung aufkommen laen, daß e� auch chon 

im Mittelalter den viel zitierten „Pfuch am Bau“ 
gab.  
 
Da� Interee bunde�weit wuch� und chon jetzt teht  
fet, daß die Au�grabungen wohl noch eine Zeitlang 
dauern werden. Denn wann bekommt man chon  
einen olchen Einblick in die Vergangenheit, in eine
Vergangenheit, die auch ihre M%ngel im wahrten  
Sinne hatte? 


